
Teilnahme an Veranstaltungen mit Corona-Regeln
für die Mitgestalter des Studiennetzwerks für integrative Medizin

und die Nutzer der Gesundheitsversicherung
D.h. es ist gefordert:

• Einhaltung der 3 G-Regel (getestet, genesen, geimpft) 
• Einhaltung der AHA-Regel (Abstand, Hygiene, Alltagsmaske) 

Das bringt uns in Konflikt mit den Regeln der Gesundheitsversicherung.
Wir haben uns mit der Gesundheitsversicherung auf den Weg der Selbstheilung gemacht, 
also auf den Weg der Übernahme der vollständigen Selbstverantwortung für unsere 
Gesundheit, die Verwirklichung unserer Träume und die Gestaltung der Welt, in der wir 
leben.

Wenn wir die starren Regeln befolgen, die von Ärzten für Patienten gemacht wurden, also 
für Menschen, die als nicht fähig wahrgenommen werden, ihre Selbstverantwortung für 
ihre Gesundheit zu übernehmen, und damit unserer inneren Stimme widersprechen, 
verletzen wir uns selbst.
Das schadet unserer Gesundheit. Handlungen, die unseren eigenen Werten 
widersprechen, sind die Samen, die zu Autoimmunkrankheiten werden.
Zur Erinnerung: Covid-19-Symptome sind Symptome einer Autoimmunkrankheit. 
D.h. wenn wir die Regeln starr befolgen, werden wir das erfahren, was gesellschaftlich 
verhindert werden soll. D.h. wir werdet das Gesundheitssystem mit belasten.

Mit der Gesundheitsversicherung setzen wir die Absicht hinter den Regeln 
um, so dass wir unsere Gesundheit und die Gesundheit unserer Nächsten 
stärken, den wissenschaftlichen Grundlagen entsprechen und im 
Machtbereich unserer Selbstverantwortung liegen.

Mit der Nominierung zum Deutschen Nachhaltigkeitspreis Design 2021 haben wir bereits 
den ersten Meilenstein zur staatlichen Anerkennung erreicht.
Jetzt gilt es für uns, das Design im täglichen Handeln umzusetzen.
D.h. wir leben vor, was es heißt, die vollständige Selbstverantwortung zu übernehmen.

Mit dem folgenden zeige ich, wie wir mit der Gesundheitsversicherung die Absicht, die 
hinter den Regeln steht umsetzen.

1 Wir sind geimpft
Die Gesundheitsversicherung ist die Impfung der neuen Zeit.
Sie wurde als Alternative zur Masernimpfung entwickelt, da es uns als Frauen und Müttern 
nicht reicht, wenn unser Kind nur gegen eine Krankheit geschützt ist.
Wir wollen uns und unsere Liebsten, gegen alle Tausenden von Krankheiten, die im ICD-
10 gelistet sind, geschützt wissen.

Die wissenschaftliche Grundlage ist folgende:
Wenn das Immunsystem des Kindes nicht stabil ist, liegt es an einer Mangelversorgung 
mit Reifungsfaktoren.
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Reifungsfaktoren sind Aminosäureketten in der Muttermilch, die die Stabilisierung des 
Immunsystems und Nervensystems im Tierreich bewirken.
„Stress“ (egal welcher Art) bei der Mutter führt zur Reduzierung der Reifungsfaktoren in 
der Muttermilch und dadurch zu einer Mangelversorgung beim Säugling.
Wenn das grundlegende „Stressthema“ im Familiensystem nicht gelöst wird, entstehen 
dadurch Krankheits-Erbanlagen, die über Generationen in den Familien weiter gegeben 
werden.
Erst wenn das Kind ausgereift ist, ist die Mutter körperlich fähig, es los zu lassen und es 
ohne eigene gesundheitliche Schwierigkeiten in die Welt ziehen zu lassen.
Brustkrebs ist die typische Folge bei den Frauen und Müttern, wenn es dadurch zu 
Konflikten kommt, die auf der Ebene der Kommunikation nicht gelöst werden können.
Das Studiennetzwerk für integrative Medizin ist als Selbsthilfenetzwerk zur Brustkrebs-
Prävention und als Netzwerk zur Unterstützung und Prävention von Krebserkrankungen 
gestartet.

Die Gesundheitsversicherung hat als „Impfung“ für uns viele Vorteile:
• Sie schützt vor jeglichen Krankheiten.
• Sie schützt vor der pathogenen Wirkung verschiedenster Arten von Viren, Bakterien 

und Parasiten.
• Sie ist frei von Risiken und Nebenwirkungen.
• Sie schützt die Reinheit des Grundwassers.
• Sie sichert die Gesundheit der Kinder.

Eine herkömmliche Impfung hat eine Liste von Risiken und Nebenwirkungen auf dem 
Beipackzettel.
Deshalb ist es den Mitgliedern des Studiennetzwerks verboten, so etwas zu empfehlen, 
wenn sie nicht selbst mit dafür verantwortlich sein wollen, wenn der Mensch, dem das 
empfohlen wurde, diese Krankheiten entwickelt.

Die Produkte der Gesundheitsversicherung sind so ausgewählt, dass sie die 
Selbstregulation und die Kommunikationsfähigkeit unterstützen.
Sie wurden ausgiebig getestet, so dass wir jetzt wissen, dass es nur bei einer Blockade 
der Selbstregulation zu ungewünschten Wirkungen kommen kann.
Die Begleiter der Selbstheilung des Studiennetzwerks werden darin ausgebildet, die 
Ursache der Blockade erkennen zu können.

Der Nachteil ist, dass die „Impfung“ nicht an Patienten empfohlen werden kann:
• Es ist nicht so bequem und schnell. Es braucht für den Aufbau des Schutzes 

42 Stationen der Transformation und Heilung, in denen sich der eigene Lebensstil 
und die Wahrnehmung des Lebens grundlegend ändern..

• Es muss die vollständige Selbstverantwortung übernommen werden.
D.h. die Verantwortung für die eigene Gesundheit kann nicht mehr Ärzten 
übertragen werden, die Verantwortung für die Verwirklichung der eigenen Träume, 
kann nicht mehr an den Chef und die Verantwortung für die Welt, kann nicht mehr 
an die Politiker übertragen werden.

• Wir können uns nicht mehr bequem auf theoretische Annahmen und 
Hochrechnungen von Professoren verlassen, die unseren Körper nicht kennen.

• Wir müssen in einer generationsübergreifenden Langzeitstudie selbst den Beweis 
mit erbringen, dass die präventiven Annahmen stimmen.
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2 Wir sind genesen
Denn wir haben dafür gesorgt, dass wir gar nicht erst krank werden.

Mit dem ersten Bekanntwerden des Corona-Virus am 29.1.2020 im Studiennetzwerk 
haben wir die Gesundheitsgefahr erkannt, selbst die Studien gelesen und am 5.2.2020 
einen Weg vorgestellt, wie es möglich ist, gesund zu bleiben.

Wir sind in Kontakt mit der Forschung geblieben und haben auf neue Erkenntnisse 
reagiert und Lösungen angeboten.

Zum Beispiel:
Als bekannt wurde, dass Covid-19 mit einer Mikrozirkulationsstörung verbunden ist, haben 
wir einen Weg geöffnet, wie wir unsere Mikrozirkulation und Vasomotion einfach 
verbessern können.

Dieser Weg war erfolgreich. D.h. kein Mitglied des Studiennetzwerks ist in den 1,5 Jahren 
an Covid-19 erkrankt.

Die einzige sinnvolle und effektive Reaktion auf eine globale Gesundheitsgefahr, die 
wissenschaftlich abgesichert ist, ist die Unterstützung der Menschen, die 
Selbstverantwortung für ihre Gesundheit zu übernehmen.
Wir unterstützen im theoretischen Verständnis mit der Online-Sprechstunde für den 
Verstand.
Ganz besonders unterstützen wir mit der Gesundheitsversicherung und mit dem Aufbau 
des Netzwerkes der Selbstheilungskliniken in der praktischen Umsetzung.
Das Konzept ist so skalierbar, dass es für den Einzelnen in der eigenen Wohnung 
umgesetzt werden kann, sich in Unternehmen einsetzen lässt bis hin zu größeren 
Klinikkomplexen.

3 Wir können sicher stellen, dass wir keine Viren-Schleudern sind. 
Das ist sicherer und nachhaltiger als jeder Test.

Eine sehr schnell wirkende Variante eröffnet uns die folgende Studie:
https://www.mdpi.com/2223-7747/9/6/770
Das ist aber nur eine von vielen Möglichkeiten.
In den empfohlenen Produkten der Gesundheitsversicherung finden sich einige Produkte, 
die uns dabei unterstützen, die Viren aus unserem Körper zu vertreiben. (Siehe 4.)
Die in den Regeln empfohlenen Tests sind

• Ressourcen-Fresser und Abfall-Erzeuger und damit nicht nachhaltig 

• Sie sind nicht für das zugelassen, für das sie verwendet werden und ihre Werte 
sind nicht aussagekräftig.

• Sie sorgen dafür, dass die Gesundheitsgefahr bleibt und sich in immer neuen 
Wellen über das Land ergießt.
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4 Verhinderung der Ansteckung (AHA-Regeln)
Wenn sich 2 Menschen begegnen, dann kommt es zu einer Ansteckung durch Resonanz. 
Das passiert auf der physikalischen Ebene und lässt sich nicht verhindern.
Jeder weiß, wie sehr einen negative Menschen runter ziehen können und wie sehr ein 
positives und liebevolles Wort uns erheben und gesund machen kann.
Wir haben uns entschieden, die Menschen mit Gesundheit anzustecken.
Deshalb ist die erste Aufgabe in der Gesundheitsversicherung, dafür zu sorgen, dass 
unser eigenes Energiefeld stabil bleibt und unsere Energie in das zu investieren, was wir 
unterstützen möchten.
Unser Umgang mit den AHA-Regeln:

4.1 Abstand
Wir nutzen die Abstandsregel, um uns selbst bewusst zu werden, welche Orte und 
Begegnungen uns nähren und unsere Energie anheben und wo uns der befohlene 
Abstand gut tut, weil ein zu enger Kontakt unser Energiefeld schwächt und uns krank 
macht.

4.2 Hygiene
Ein Mikrobiom, das in Balance ist, stärkt das Immunsystem, deshalb warnen wir vor 
übertriebenen Mikroben-Tötungsmanövern.
Wenn wir in einer hohen Energie sind, dann finden Viren, Bakterien, Parasiten, Pilze, u.ä, 
in unserem Körper keine Lebensgrundlage.
D.h. alle hygienischen Maßnahmen sollen der Energieanhebung dienen. 

4.3 Alltagsmaske
Wenn die Maske in einer Situation das persönliche Sicherheitsgefühl erhöht, ist sie der 
Gesundheit dienlich.
Wenn die Maske vom Körper als störend empfunden wird, macht sie krank und sollte nicht 
getragen werden. Der Körper züchtet in diesem Moment Viren, weil wir uns für andere 
verbiegen. Damit ist niemandem gedient.

Wie bei allen sicherheitsrelevanten Maßnahmen gilt:
Sichere als erstes die eigene Gesundheit und mache das, was deiner Gesundheit dient.
Von diesem sicheren Platz aus kannst du andere effektiv unterstützen und mit Gesundheit 
anstecken.

Bei Fragen kannst du dich wenden an:
Gudrun Dara Müller
Levkojenweg 24
22523 Hamburg
040 / 87 60 15 31
info@selbstheilungsberatung.de
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